
      Eine der Stärken des Zermatter Skigebie-
tes «Matterhorn ski paradise» ist die Tatsa-
che, dass es bis ins nachbarliche Italien führt.
Somit gehört es nicht nur zu den grössten
 Skigebieten der Welt. Dank länderübergrei-
fenden Skilaufmöglichkeiten verfügt das
 Skigebiet zusätzlich über einen einmaligen
exotischen Touch. Das ergibt ein durchwegs
positives Image unseres Skiangebotes.

Was liegt da näher, als das Angebot von Cervi-
nia/Valtournenche und Zermatt gemeinsam zu

vermarkten? Unter dem Projekttitel «Pays du
Cervin» und mit finanzieller Unterstützung
durch Interreg-Gelder arbeitet eine Arbeits-
gruppe an einer möglichen Umsetzung. 

Im Moment stehen vier verschiedene Logos für
die Vermarktung des Winterangebotes. Sobald
der Gast über die Grenze fährt, sind Pisten heute
noch anders beschriftet und die Informations -
tafeln geben nur skizziert Auskunft über die je-
weils andere Landesseite. Darum ist eine visuelle
Umsetzung des Angebotes mittels gemeinsamen

Logos geplant: Beschriftung, Kennzeichnung und
Auftritt sollen auf beiden Seiten des Matterhorns
gleich daherkommen – der Gast soll spüren, dass
er sich immer im gleichen Skigebiet aufhält.

Diese Einheitlichkeit muss auch in der Kommu-
nikation eingesetzt werden. So sind zum Beispiel
nebst einer gemeinsamen Internetseite auch ge-
meinsame Messeauftritte oder PR-Aktionen ge-
plant. Aus der Zusammenarbeit verspricht man
sich auch gegenseitige Hilfe in den Märkten: 
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Neues und Vertrautes  

Wenn Sie die neuste Ausgabe des
«Zermatt Inside» in den Händen
halten, ist Ihnen sicher aufgefallen,
dass die letzte Seite nicht mehr für
Übersetzungen reserviert ist. Das
hat einen Grund. Am 1. Novem-
ber 2010 richteten die drei Ge-
meinden Randa, Täsch und Zer-
matt die Integrationsstelle «Inneres
Mattertal» ein. Eine gute Integra-
tionspolitik ist unablässig in Ge-
meinden wie Randa, Täsch und
Zermatt, die einen überdurch-
schnittlich hohen Ausländeranteil
aufweisen. Die Integrationsstelle
ist im Sozialmedizinischen Zen-
trum von Täsch angesiedelt und
die Gemeinde Zermatt hat den
Lead des Projekts inne. Zu den
zentralen Aufgaben der Anlauf-
stelle gehören die Information und
die Beratung aller Migranten bei
Integrationsfragen. Zudem werden
Sprachkurse angeboten. Im Sinne
der Integration verzichtet «Zer-
matt Inside» deshalb zukünftig auf
die Übersetzungen der zusammen-
fassenden Texte. Und hofft auf die
Bereitschaft der Migranten, sich
mit der Landessprache auseinan-
derzusetzen.
Auf die Bereitschaft der Zermatter
Bevölkerung, sich in Vereinen zu
engagieren, hoffen die Musikge-
sellschaft «Matterhorn» und der
Tambouren- und Pfeiferverein
Zermatt. Unvorstellbar, wenn an
öffentlichen Anlässen, Feiern und
Veranstaltungen keine Musik
mehr erklingen würde. Bleibt zu
hoffen, dass sich auch weiterhin
Musikfreunde und Musikfreun-
dinnen finden lassen, die bereit
sind regelmässig an Übungen
 teilzunehmen und im Dienste der
Gemeinde zu musizieren. Will-
kommen sind Neumitglieder auf
alle Fälle.

www.inside.zermatt.ch

Zusammenarbeit mit 
Valtournenche/Cervinia
EINHEITLICHKEIT IM LÄNDERÜBERGREIFENDEN SKIGEBIET

Gedanken zum neuen Jahr

GEMEINDEPRÄSIDENT CHRISTOPH BÜRGIN

Gemeindepräsident Chris-
toph Bürgin zieht Jahresbilanz.
In einem Brief richtet er sich
an die Bevölkerung und teilt
seine persönlichen Gedanken
zum Jahreswechsel mit. Er ruft
dazu auf, trotz Hektik und
Stress sich Zeit zu nehmen für
Gespräche mit Mitmenschen.
Bürgin wünscht allen Zermat-
tern, Mitarbeitenden und Gäs-
ten frohe Festtage.
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Neue Verkaufsstelle

SKIPÄSSE BEI ZERMATT TOURISMUS

Im Tourismusbüro Zer-
matt hat der Gast ab sofort
die Möglichkeit, Skipässe
und Tickets für die Berg-
bahnen Zermatt zu kaufen.
Zermatt Tourismus und die
Zermatt Bergbahnen AG
wollen in einer einjährigen
Testphase das Bedürfnis
nach einer solchen Verkaufs-
stelle am Bahnhof  eruieren.
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Roter Teppich für Autoren

LITERATUR IM GRAND HOTEL ZERMATTERHOF 

Besondere Abende mit
besonderen Autoren. Am
Freitag, 28. Januar 2011, fin-
den die bekannten Lesungen
und persönliche Gespräche
im Grand Hotel Zermatter-
hof statt. Der Wörterseh
 Verlag geht mit seinen Auto-
rinnen und Autoren auf
Tournee in die Luxushotels
der Schweiz. 
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Was liegt da näher, als das Angebot von Cervinia/Valtournenche und Zermatt gemeinsam zu vermarkten?
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Der neue Elektrobus der Linie Winkelmatten
ERSTMALS WIRD EIN SCHÜLERBUS EINGESETZT

Der neue E–Bus bringt eine Entlastung auf der roten Linie und beugt Kapazitätsengpässen vor. 

auf Zermatter Seite hofft man zum Beispiel
auf  Vorteile in der Bearbeitung des italieni-
schen Marktes.

Die Arbeitsgruppe besteht je zur Hälfte aus
Vertretern aus Zermatt und aus Valtournen-
che/Cervinia. Die Leitung der Zermatter
Gruppe obliegt Christen Baumann, CEO

ZBAG. Vertreter von Gemeinde und Zermatt
Tourismus vervollständigen die Delegation.
Dazu kommt ein externer Berater, welcher
die Gruppe in fachlichen Fragen unterstützt.

Aus taktischen Gründen konzentriert man
sich in einem ersten Schritt auf das Winter-
angebot, da dieses im aktuellen Zustand am

besten vernetzt ist. Allerdings ist eine Zusam-
menarbeit auch für das Sommerangebot der
Zukunft möglich. Erste Umsetzungsschritte
sind in der zweiten Jahreshälfte 2011 geplant. 

Die Vergangenheit hat es gezeigt: Überall da,
wo Mittel gebündelt und Produkte gemein-
sam gestaltet werden, konnte ein beachtlicher

Erfolg erzielt werden. Darum erhoffen sich
die Verantwortlichen von Zermatt Tourismus
und der Zermatt Bergbahnen AG ebenfalls
eine Attraktivitätssteigerung des Angebotes
sowie wirtschaftlichen Erfolg aus dem Pro-
jekt. Zudem verbindet es die beiden Touris-
musorte dies- und jenseits des Fusses des
Matterhorns nachhaltig.

sonenaufkommen zu rechnen. Bei längerer
Sonnenscheindauer verlagern sich diese Stoss-
zeiten nachmittags um rund eine Stunde.
Unser Tipp: Fahren Sie mit der Bahn von Furi
nach Riffelberg und benutzen Sie anschlies-
send die Gornergrat Bahn für den Rücktrans-
port zum Bahnhof. So vermeiden Sie unnö-
tige Wartezeiten.
Analog verhält es sich beim morgendlichen
Transport ins Skigebiet. Um Wartezeiten bei
den E-Bus-Haltestellen zu vermeiden, emp-
fehlen wir Ihnen, den Sunnegga Express
sowie die Gornergrat Bahn zu benutzen.

Schülerbus
Die Erfahrungen der vergangenen Jahre
haben gezeigt, dass der Mittagskurs in Rich-
tung Winkelmatten oftmals überfüllt ist.
Gäste, Einheimische als auch die Schüler fan-
den nicht immer eine Transportmöglichkeit.
Um dieser Situation gerecht zu werden, wird
während dem kommenden Winter erstmals
ein Schülerbus auf der Linie Winkelmatten
eingesetzt. Dieser verkehrt um 11.40 Uhr ab
der Haltestelle «Kirchbrücke» in Richtung
Winkelmatten und soll den regulären Mit-
tagskurs vom Dorf her entlasten.

Haben Sie Verbesserungsvorschläge?
Ihre Anregungen helfen uns, den E- Bus -
Betrieb stets zu optimieren. Gerne nehmen

wir Ihre Rückmeldungen unter elektrobus -
@zermatt.ch entgegen. Wir danken für Ihre
Zusammenarbeit.

Das Team des Elektrobusbetriebes dankt
allen, die zur Einsetzung des neuen Fahrzeu-
ges mitgearbeitet haben, und wünscht eine
gute Fahrt.

Im September 2010 wurde der neue  
E-Bus der Linie Winkelmatten geliefert.
Mit den ersten Testfahrten auf dem Rund-
kurs konnten sehr positive Erfahrungen
gesammelt werden. Seit einigen Wochen
hat der neue E-Bus seinen ordentlichen
Betrieb aufgenommen. Die E-Bus-Betrei-
ber sind glücklich, trotz der einjährigen
Verspätung jetzt ein weiteres Fahrzeug auf
der roten Linie einsetzen zu können.

Der neue E-Bus wurde im Winterfahrplan
bewusst nicht integriert. Somit besteht die
Möglichkeit, den E-Bus individuell einsetzen
zu können. Es ist geplant, an Schönwetter -
tagen den Shuttlebetrieb «Kapelle Winkel-
matten zur Talstation Matterhorn glacier
 paradise» wieder aufzunehmen, ohne dass
Einschränkungen bei den Fahrten ins Dorf  
in Kauf genommen werden müssen.
Ebenfalls kann der zusätzliche E-Bus während
den Stosszeiten punktuell Haltestellen anfah-
ren und den dort entstehenden Kapazitäts-
engpässen entgegenwirken. Dadurch werden
die bereits am Bahnhof vollbesetzten Busse
entlastet.

Wie vermeiden Sie Wartezeiten?
Am Nachmittag ab ca. 15.30 Uhr ist bei der
Bushaltestelle «Matterhorn glacier paradise»
der Linie Bergbahnen mit einem regen Per-
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COIFFURE CLAUDIA
WINKELMATTEN | ZERMATT

Seit 20 Jahren dürfen wir Sie in unserem Coiffeursalon in Winkelmatten bedienen. 
Wir sind stets bestrebt, Ihnen die neusten Trends zu zeigen. Für Sie haben wir kürzlich
ein Seminar besucht und freuen uns, Ihnen beim nächsten Besuch die neuen Kreatio-
nen vorstellen zu können.

Im Monat Januar 2011 gewähren wir Ihnen einen Jubiläumsrabatt von 10%

Mit Erfahrung und jungem Elan werden
wir Sie auch die nächsten Jahre gerne 
bedienen. Reservieren Sie einen Termin
(Tel. 027 967 13 87)

Claudia Willisch-Taugwalder
Isabelle Perren

JUBILÄUM

Mooser Marina  
3929 Täsch
Tel. +41 (0)79 537 26 24 
moosi@gmx.ch
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